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Vorwort der 3. Auflage

Eine erfreuliche Nachfrage und der Aktualitätsbedarf machten eine Neuauflage der
zuletzt im Jahre 2014 erschienenen „Typischen Baumängel“ notwendig.
Ziel der Neuauflage war es, die „Typischen Baumängel“ immer mehr zu einem „Hand-

buch des Bauschadens- und Baumängelrechts“ werden zu lassen. Dazu waren sämtliche
Autoren gebeten, nicht nur die Praxisrelevanz ihrer Ausführungen fest im Blick zu
behalten, sondern – dies vor allem im juristischen Teil – auch weiterführende Literatur zu
benennen und zu verarbeiten, die sich in der üblichen Baurechtsliteratur nicht findet.
Hilfreich war dazu, dass sowohl die Redaktion des „Bausachverständigen“ im Bundes-
anzeiger-Verlag als auch der irb-Fraunhofer-Verlag den Autoren einen erleichterten
Zugang zu ihren Datenbanken verschafft hatten. Herausgeber und Verlag bedanken sich
für diese Unterstützung. Für das Gesamtwerk konnte dadurch eine Umfassenheit und
Aktualität erreicht werden, die die herkömmliche Literatur nicht bietet. Die Herausgeber
sind bestrebt, diesen Schwerpunkt des Buches künftig weiter auszubauen und damit
seinen besonderen Nutzen für Bausachverständige und Bauanwälte, aber auch für Prakti-
ker des Bauschadensrechtes in Unternehmen weiter zu stärken. Diesem Ziel dient auch,
die Literaturangaben in den einzelnen Mangelbereichen um online-Quellen zu erweitern.
Für diesbezügliche Anregungen aus der Leserschaft sind Autoren und Verlag jederzeit
dankbar.
Da es gleichzeitig das Ziel dieses Buches bleibt, alle wesentlichen („typischen“)

bautechnischen Fragen anzusprechen, enthält die Neuauflage ein neues Kapitel zu
„Wärmedämmverbundsystemen (WDVS)“, die auch in der baurechtlichen (Schadens-)
Praxis immer größere Bedeutung gewinnt. Aus bautechnischer wie aus rechtlicher Sicht
konnten dafür kompetente Autoren gewonnen werden. Auch die „Schadstoffe am Bau“
hat der bisherige Autor für den juristischen Teil in die Hände eines Spezialisten auf
diesem Gebiet gelegt. Einen besonderen Schwerpunkt in der Neubearbeitung bildet das
Bauproduktenrecht, in dem auch rechtliche Neuerungen eine wesentliche Überarbeitung
notwendig machten.
Auch in dieser Neuauflage gab es einige Bearbeiterwechsel. Bei den Sachverständigen

übernahmen Herr Hartig den Beitrag von Herrn Dr. Ebersbach, Herr Dr. Dialer den von
Herrn Prof. Metje, Herr Focke den von Herr Ruhe, Herr Genz den von dem leider
verstorbenen Herrn Timm, Herr Dr. Raddatz den von dem leider ebenfalls verstorbenen
Herrn Blome sowie Frau Dr. Horeis und Herr Dr. Kuever den von Herrn Lau. Ebenfalls
neu hinzugekommen ist Herr Ortland für das „WDVS-Kapitel“.
Für das „WDVS-Kapitel“ übernahm Rechtsanwalt Dr. Djordjevic die rechtliche Beur-

teilung. Für die "Schadstoffe am Bau" ist nunmehr Rechtsanwalt Kern zuständig. Da
Rechtsanwalt Prof. Irmler für diese Auflage nicht mehr zur Verfügung stand, über-
nahmen das Kapitel „Abdichtungen“ Rechtsanwalt Dr. Biernoth und den Abschnitt
„Schallschutz“ Rechtsanwalt Prof. Dr. Ganten zur ergänzenden Überarbeitung. Letzterer
widmete sich außerdem dem bisher von Rechtsanwältin Heerdt bearbeiteten Kapitel
„Meß- und Regeltechnik“.
Der Bearbeitungsstand entspricht im Wesentlichen August 2018.

Bremen/Isernhagen, im September 2018 Prof. Dr. Hans Ganten
Dr.-Ing. Eduard Kindereit





Vorwort der 1. Auflage

Verlag und Autoren wollen mit diesem Buch eine Lücke schließen, die in der Baumän-
gelpraxis immer wieder hervortritt. Es geht darum, die rechtlichen und technischen
Kenntnisse zu den praktisch wichtigsten Baumängelbereichen so zusammenzuführen,
dass die „technischen Praktiker“ nicht mehr an rechtlichen Kategorien scheitern und die
„rechtlichen Praktiker“ nicht mehr am Verständnis technischer Zusammenhänge ver-
zweifeln. Bei der Komplexität von Streitigkeiten über Baumängel sind technische und
rechtliche Fragestellungen z. T. schwer trennbar miteinander verbunden. Es besteht des-
halb ein Bedürfnis, den Blick für eine Gesamtschau zu öffnen, die Juristen wie Tech-
nikern den Zugang zu dieser Materie erleichtert. Diesen Versuch unternimmt das vor-
liegende Buch. Es will damit für Rechtsstreitigkeiten Richtern, Anwälten und Bausach-
verständigen, aber auch allgemein Architekten, Bauingenieuren und Unternehmen der
Bauwirtschaft helfen, sich in den häufigsten Fällen von Baumängeln leichter zurecht-
zufinden.
Die Idee dazu ist sowohl beim Verlag wie bei den Herausgebern schon älter. Schwierig-

keiten bereitete jedoch über lange Zeit die Umsetzung, weil sowohl rechtlich wie tech-
nisch sehr viel Sachverstand gebündelt werden musste, um die Fülle des Detailwissens
auch nur bei allen „typischen Baumängeln“ zuverlässig darzustellen. Diese Möglichkeit
ergab sich mit der Gründung des „Netzwerk Bauanwälte“ (www.nwba.de), in dem auf
das private Baurecht spezialisierte Kanzleien verbunden sind. Ziel des „Netzwerk“ ist ein
verbesserter Wissensaustausch und eine engere fachliche Kooperation seiner Mitglieder.
Auf sie konnte zunächst für die rechtlichen Kapitel zurückgegriffen werden. Da sämtliche
Kanzleien aber auch über Kontakte zu Sachverständigen verfügten, war es über die
Moderation des als Vorstandsvorsitzender des Verbandes der Bausachverständigen
Deutschlands e. V. (www.vbd-ev.de) ebenfalls verbandsrechtlich engagierten Mitheraus-
gebers Dr. Kindereit möglich, auch eine entsprechende Zahl kompetenter und schreib-
freudiger Gutachter zu finden. Zusammen gekommen ist damit eine sehr zahlenstarke
Autorengruppe, in der jedes Mitglied auf Spezialkenntnisse auf seinem Gebiet verweisen
kann.
Herausgeber und Verlag sind überzeugt, auf diesem Wege einen guten Einstieg in die

praktische Aufbereitung der Kernthemen wichtiger Baumängelbereiche geschaffen zu
haben. Ein solches Vorhaben ist – vom Umfang und von der geforderten Sachkunde her –
sehr anspruchsvoll. Es kann deshalb nur als Prozess verstanden werden, der sein volles
Ziel erst im Laufe weiterer Arbeit erreichen wird. Alle Autoren sind deshalb für An-
regungen aus dem Leserkreis dankbar. Wenden Sie sich dann bitte vertrauensvoll an die
Herausgeber, zu deren Mail-Adressen (ganten@ghb-law.de; info@kindereit-ingenieu-
re.de).

Bremen/Isernhagen, im Oktober 2009 Prof. Dr. Hans Ganten
Dr.-Ing. Eduard Kindereit
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